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Martfeld, den 2. Juni 2022 

 
 

Verkehrssicherheit bei Querungen erhöhen 
 

Sehr geehrter Bürgermeister Michael Albers, 

sehr geehrter Gemeindedirektor Bormann, 

sehr geehrte Ratsmitglieder, 
 

Eine große Zahl von Kindern queren auf dem Weg zur Schule oder zur Kindertagesstätte die Bremer 

Straße. Durch die bisherigen Wohngebiete nutzen bereits viele Kinder die Wege, die zur Bremer 

Straße führen. Das neue Baugebiet wird zusätzlich erheblichen Querungsverkehr durch Fußgänger 

mit sich bringen. Eine Querung findet häufig bei der Einmündung des Riedekamp statt. Hier ist es 

nicht besonders Übersichtlich. Die schwierige Situation, um diese Straße zu queren, ist schon über 

viele Jahre bekannt. Durch Maßnahmen der Eltern oder des Fördervereins der Grundschule werden 

die Kinder aktuell durch optische Maßnahmen bei der Querung unterstützt. Diese Maßnahmen sind 

zu begrüßen. Sie sind jedoch nicht ausreichend,  
  

Aus der Sicht unserer Fraktion soll eine verbesserte Verkehrssicherheit bei der Querung der 

Landesstraße erreicht werden. So soll die Sicherheit durch die Installation einer Lichtsignalanlage 

erhöht werden. Dabei sollen ebenfalls Maßnahmen zur Unterstützung für eingeschränkte 

Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmern beim Queren mitbedacht werden. 
  

Der Rat bittet die Verwaltung: 

1.    Die Realisierung einer Lichtsignalanlage (Fußgängerampel) in dem Bereich zu überprüfen 

a.    Mit den zuständigen Behörden ist der steigende Bedarf sowie eine Kostenübernahme 

durch Anordnung zu diskutieren. 
b.    Sollte es zu keiner Kostenübernahme/Anordnung durch Dritte kommen, so sind die 

Kosten zu ermitteln, die dann ggfls. die Gemeinde zu tragen hat (analog zur Fußgängerampel 

vor dem Edeka) 

c.    Weitere mögliche Maßnahmen zur Erhöhung der Verkehrssicherheit bei der Überquerung 

der Landesstraße in diesem Bereich sind zu eruieren. 

  

2.    Weitere Querungen von Landesstraßen sollen auf die Notwendigkeit der Installation von 

Querungshilfen hin überprüft werden, wie z.B. beim neuen Netto-Markt. 

   

Die Ergebnisse sollen zunächst im zuständigen Ausschuss für Infrastruktur beraten werden. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Burckhard Radtke   


